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Sondertrikot „300 Jahre Grundsteinlegung“ 

Von Geschichten getragen Teil 4: Eine Würdigung der Dresdner Frauenkirche 

Die Dresdner Frauenkirche ist weit mehr als ein Wahrzeichen. Sie steht für die Geschichte der Stadt, 

für Zerstörung und Wiederaufbau, für Versöhnung und für ein Miteinander, das über Generationen 

hinweg trägt. Anlässlich des Jubiläums der 300-jährigen Grundsteinlegung des barocken Baujahrs 

widmet die Sportgemeinschaft der Frauenkirche ein Sondertrikot, das historische Bezüge, 

architektonische Details und die Botschaften der diesjährigen Saisonkooperation in einem besonderen 

Stück Stoff vereint. 

Ein Trikot, das Stadtgeschichte erzählt, gewidmet dem wohl markantesten Bauwerk in der Silhouette 

von Elbflorenz. Ein Trikot, das die Motive der Frauenkirche nicht nur aufgreift, sondern auf 

harmonische Art und Weise mit der Identität der SGD verbindet. Ein Trikot, mit dem man sich Historie 

überstreifen kann. 

Dresden Oberbürgermeister Dirk Hilbert äußerte sich dazu wie folgt: „Fragt man Menschen, was ihnen 

als erstes zu Dresden einfällt, gehören Frauenkirche und Dynamo sicher zu den häufigsten Antworten. 

Dass diese beiden identitätsstiftenden Institutionen nun kooperieren, freut mich als 

Oberbürgermeister sehr. Schließlich stehen beide auf unterschiedliche Weise für unsere Stadt und 

haben viel mehr gemeinsam als man auf den ersten Blick vermuten würde. Sie sind beide Botschafter 

von Gemeinschaft und weit über Dresden hinaus bekannt. Frauenkirche und Dynamo haben die Kraft, 

Menschen unterschiedlichster Herkunft zusammenzubringen. Dass das gemeinsame Sondertrikot 

fantastisch aussieht, ist da nur das i-Tüpfelchen.“ 

Das warme Altweiß orientiert sich am Elbsandstein der Frauenkirche und verleiht dem Shirt eine 

ruhige, zugleich markante Grundwirkung. Das schwarze Torwarttrikot nimmt Bezug auf die dunklen 

Steine der historischen Frauenkirche. Eine feine Maserung gibt beiden Varianten die Anmutung von 

Naturstein und lässt aus festem Sandstein weichen Stoff werden. 

Die Vorderseite des Sondertrikots ist geprägt von jenem Bauwerk, das zu seiner Entstehungszeit 

europaweit seinesgleichen suchte, und macht die Verbundenheit der Sportgemeinschaft mit ihrer  
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Heimatstadt unmittelbar sichtbar. Die Ärmel greifen die Sandsteinquader der Kirche auf. Sie zeigen, 

dass aus vielen einzelnen Steinen Großes entstehen kann – und aus unterschiedlichen Menschen ein 

starkes Team. Auch die Bündchen erzählen eine Geschichte. Das Kupferfarbene beim Spielertrikot wird 

beim Torwarttrikot zu Mint, das an die charakteristische Patina erinnert, die sich mit der Zeit bildet. 

Damit verweist das Trikot auf die metallgedeckten Elemente der Frauenkirche und verbindet die 

Farben der Gegenwart mit den Spuren der Zeit. 

Neben dem Wappen findet das Jubiläum seinen Platz: Der Schriftzug „300 Jahre Grundsteinlegung“ 

verbindet die lange Geschichte der Frauenkirche mit der lebendigen Tradition unseres Vereins. Im 

Nacken schlagen die Jahreszahlen 1726–2026 einen Bogen von der Grundsteinlegung bis zum 

Jubiläumsjahr und verbinden somit drei Jahrhunderte mit der Gegenwart. Ein weiteres Detail findet 

sich im Kragen: Die sieben Eingänge der Frauenkirche sind dort durch die Buchstaben A bis G verewigt. 

Sie stehen für Offenheit, Begegnung und den Gedanken, dass alle Menschen willkommen sind. Außen 

im Nacken findet zudem der Satz „Suchet der Stadt Bestes“ seinen Platz – als Anspruch und Motivation, 

Verantwortung für ein respektvolles und friedliches Miteinander zu übernehmen. Passenderweise 

vollendet diesen Dreiklang auf der Innenseite des Nackens das Motto „LOVE DYNAMO – HATE RACISM“ 

mit dem sich Schwarz-Gelb klar von Ausgrenzung und Diskriminierung in jeglicher Form distanziert. 

Ein weiterer Hingucker sind die Rückennummern, welche individuell gestaltet sind und sich an den 

Sitznummerierungen der Frauenkirche orientieren. Zusammen mit den Sponsorenlogos sind sie in 

altweiß bzw. schwarz gehalten und geben somit einen besonderen Kontrast. Das Zusammenspiel all 

dieser Elemente und Details macht aus dem Sondertrikot „300 Jahre Grundsteinlegung“ damit weit 

mehr als ein Stück Stoff. Es ist eine Würdigung eines Bauwerks, das wie kaum ein anderes für Dresden 

steht, und zugleich ein Bekenntnis zu den Werten, die Stadt und Verein miteinander verbinden: 

Zusammenhalt, Offenheit und die Kraft, Geschichte gemeinsam weiterzutragen. 

Die Mannschaft wird in diesem Shirt zum Auswärtsspiel beim 1. FC Heidenheim am 29. August 2026 

auflaufen. Für alle Fans ist das Trikot ab sofort bis einschließlich 2. September 2026 vorbestellbar. Es 

ist in den Größen S bis 5XL sowie als Damenvariante in den Größen 34 bis 44 für 89,99 € erhältlich. 

Kindertrikots gibt es zu je 69,99 €. Den hochwertigen Rückendruck mit Glanzeffekt gibt es für 10 € bei 

einem Spielerflock und für 15 € bei individuellen Flocks. Bestellungen sind ausschließlich online und 

nur im genannten Zeitraum möglich. Nach Eingang der Vorbestellungen werden die Trikots produziert 

und binnen voraussichtlich zwölf Wochen versandt. Nach dem 3. September besteht keine Möglichkeit 

mehr, das Trikot käuflich zu erwerben.  

Mit dem Sondertrikot ist eine besondere Geste der SG Dynamo Dresden verbunden. Aus dem Erlös 

spendet sie je verkauftem Shirt 10 Euro an die Stiftung Frauenkirche Dresden, die damit den Erhalt des 

Bauwerks sowie Projekte im Sinne der Saisonkooperation unterstützt. 

Um die Kooperation zu würdigen hat die Staatliche Porzellanmanufaktur MEISSEN eine Medaille 

anfertigen lassen, welche die drei Institutionen zusammenbringt. Streng limitiert auf 300 Stück ist 

diese ab sofort ebenfalls bestellbar. 

 


